
Weg /Sentier

Strecke

4 Stunden-hrs

ca 12,9km

•Flächengrößen
Kernzone: 25,00 ha
Pufferzone: 77 ,94 ha
•süd-und südostexponierte
Keuperhänge

•- 92 Schmetterlingsarten
- 39% Rote Liste Luxemburgs
•- 32 Pflanzenarten der RL
Luxemburgs

Nutzungsaufgabe: Versaumung,
Vergrasung, Verbuschung.
Nutzungsintensivierung:
Umbruch, Dünger , Pestizide
• Aufforstung
• Bauprojekte

• Halbtrockenrasen
• Magere Mähwiesen
• Skabiosen-Scheckenfalter

Surfaces• :
Noyau• : 25,00 ha.
Zone tampon• : 77 ,94 ha.
Versants sud sud-est du
Keuper (trias supérieur)

JUNGLINSTER

Startpunkt Junglinster Terrain de Football.

Administration communale de Junglinster
12 rue de Bourglinster
L-6112 Junglinster
Tel: 00352 78 72 72-1
Mail: Secretariat@junglinster.lu
www.junglinster.lu

Service Touristique de la Commune de Junglinster

Trier 40 km

Arlon 50

Metz 80 km

Dieser Folder wird Ihnen von der Gemeindeverwaltung Junglinster
zur Verfügung gestellt.

Ce dépliant vous est offert par l’Administration Communale de
Junglinster
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Vom Startpunkt „Sportszenter-Fussballplatz“ in
Junglinsteraus wandern wir durch Junglinster , die Rue de la
Montagne hoch, zum „Heedhaff“ , dem „Tor“ des
einmaligen Naturschutzgebietes „Weimericht-Doulen“

Wir folgen dem Weg, hinter der neuen Brücke nach
rechts, und durchqueren den Forst des
Naturschutz-Gebietes. Anschliessend wandern wir am
Waldrand  entlang,   mit    Blick  auf  das   Halbtrockenrasen-
Gebiet mit seinen Schafen und  Rinderherden.

Nach der Durchquerung des restlichen Weimericht-Areals
kommen wir über die Fahrradpiste und die Aktivitätszone
wieder zu unserem Ausgangspunkt nach  Junglinster
zurück.

Mittelschwer

Die Stiftung Hëllef fir d'Natur hat in den 80er Jahren etwa
1,8 ha Halbtrockenrasenflächen am Groeknapp bei
Graulinster und 3,1 ha in Weimericht bei Junglinster
erworben.
Mittlereweile umfasst das ganze Naturschutzgebiet ca 100
ha und ist das grösste luxemburgische Naturschutzgebiet
mit Halbtrockenrasenflächen welche extensiv durch
Heideschafe und Galloway-Rinder beweidet werden.

1997 wurde der erste Wanderpfad durch das Naturgebiet
Weimericht-Doulen von der Fondation „Hëllef fir d’Natur“
eingeweiht.
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Pavillon Junglinster-Sportzentrum beim Fussballplatz
an der N11.

Junglinster Terrain de Foot.

Startpunkt


